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Chemnitz, Stadt

Carl-Hertel-Straße 12

Schönau * 217f

Mietshaus in halboffener Bebauung (bauliche Einheit mit Stelzendorfer Straße 7), mit Vorgarten; 
zurückhaltend, jedoch anspruchsvoll gestaltetes Mietshaus mit knappem geometrischem Dekor, 
weitestgehend unverändert, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Wohngebäude wurde als Teil eines Doppelhauses und Bestandteil einer kleinen Wohnanlage zur 
Stelzendorfstraße in den Jahren 1913 und 1914 für den Schneidermeister Oswald Albin Glauche durch den 
Baumeister Johannes Landgraf errichtet. Den Entwurf für das Sechsfamilienwohnhaus lieferte der Architekt 
und Baumeister A. Nürnberger, der in der Chemnitzer Pestalozzistraße 19 ein Atelier für Architektur 
unterhielt. In jeder Etage wurden zwei Wohnungen eingerichtet mit zwei Stuben, Schlafstube, Küche mit 
Austritt und ganz modern mit Bad und Innentoilette. Im Erdgeschoss wohnte der Bauherr selbst und richtete 
sich eine Schneiderwerkstatt ein. Der zweigeschossige Putzbau mit ausgebautem Mansardgeschoss und 
hohem, spitz übergiebelten Dacherker zur Carl-Hertel-Straße liegt in Blickbeziehung zur ortsbekannten 
Schönauer Gastwirtschaft „Zum Hirsch“ (Carl-Hertel-Straße 8). Bemerkenswert die qualitätvolle erhaltene 
Ausstattung, so hölzerne Blumenkästen mit Ablauf, Fenster, farbig bleiverglaste Treppenhausfenster und 
die rückwärtige Hauseingangstür. Der Denkmalwert ergibt sich aus seiner baugeschichtlichen und 
ortsentwicklungsgeschichtlichen Bedeutung. 
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